
Notfälle bei Säuglingen und Kleinkinder 
-Vorbeugen und Handeln 
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Krankheit Unfall 

Vorbeugen 
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Fieber / Fieberkrampf 

Fieber   Fieber 
Alter – Allgemeinzustand - Ursache 

Fieber  ≈  Warnsymptom ≈ > 38.5° 
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Fieber / Fieberkrampf 

Warnzeichen bei hohem Fieber: 
 

- Neugeborene und Säuglinge bis zu 3 Monate 
 

- Allgemeinzustand: Spielunlust, Trinkverweigerung 
 

- Rasches Atmen, Atemnot  
 

- Dauer über 3-4 Tage bei gutem Zustand 
 

- Kopfweh, Berührungsempfindlichkeit, Nackensteifigkeit (Meningitis)  
 

- „Rote, nicht wegdrückbare Pünktchen auf der Haut“  
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Fieber / Fieberkrampf 

Hinweis für Meningokokken 
Rasch sich im ganzen Körper 
ausbreitender bakt. Infekt 

 Alarmstufe I 

http://www.erste-hilfe-fuer-kinder.de/html/notfall_berlin.html


 

09.04.14 
 

G. Schubiger 

Krankheiten 
- Fieber / Fieberkrampf 

„Gelegenheits-Krampf“  Epilepsie  
Übererregtes Hirn im Fieber ohne Langzeitfolgen 
 
Typische Umstände: 

•Im Fieberanstieg (bevor man merkt, dass T° steigt) 

•Dauer < 15 Minuten 

• Zuckungen (3 pro sec.  Schüttelfrost)  Versteifung 

•Alter des Kindes:  6 Monate - 6 Jahre 

•Keine Wiederholung des Krampfes innerhalb 24h 

Febrile Seizure.mp4   > 5 Min.: 144 /Arzt 

Febrile Seizure.mp4
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=desitin+rectal+tube&source=images&cd=&cad=rja&docid=gq_pAqo1Ow_7lM&tbnid=AHifr4lL8WLm_M:&ved=0CAUQjRw&url=http%3A%2F%2Fs621.photobucket.com%2Fuser%2Fa2emay%2Fmedia%2Fblogv2%2Fdiazepamdesitin.png.html&ei=mHwQUoHNLcjCtAbGq4DgCA&bvm=bv.50768961,d.bGE&psig=AFQjCNGKtoeN-2HmUcKLXSvw7Yz6ZmOO3A&ust=1376898396285496
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Atemwege 

Kevin 9 Mt. 
- seit 3 Tagen erkältet, Schnupfen 
- erwacht um 03.00 Uhr 
- bellender Husten, heiser, unruhig 
- keuchende Atmung 
- kein Fieber, trinkt etwas Tee 

 Pseudokrupp, falscher Krupp 
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Atemwege 

Pseudokrupp /Krupp 
- Viral ausgelöste Schwellung, Alter: 6 Mt.-6 Jahre 
- Behandlung:  
Leichte Form:  
•Beruhigung des Umfeldes  
•Inhalation von feuchter Luft im Badezimmer  
 
Schwerere Formen /Rezidive:  
•Cortison (Dexamethason): Tabletten in Wasser  
•Bei starker Unruhe oder Erschöpfung ist eine 
 Überwachung im Spital notwendig. 
  

Kleinkind 

Inspiratory stridor.avi 

Inspiratory stridor at rest - severe croup&rlm;.avi
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Atemwege 

Schnupfen / Mittelohrentzündung 
Mandeln / Bronchitis / Pneumonie 
Einteilung nach Infektionserreger 
viral:  80%! Fieber: ++   
  Allgemeinzustand: +/- 
  Auswurf/Schleim: eher hell 
  „happy Wheezers“ 
 

bakteriell:  Fieber: +++ 
  Allgemeinzustand: reduziert 
  Schleim: gelb/grünlich 
  Laborwerte wheezing.mp4 

wheezing.mp4
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Atemwege 

Behandlung: 
viral:  Eigenes Immunsystem (oft RSViren) 
bakteriell:  Antibiotikum 
 

Unterstützende Massnahmen 
Schmerzbekämpfung, Salbei (kalt) 
Hausmittel wie Luftbefeuchter, Wickel, etc. 
Wichtig: Nasenpflege, Nasenspülung… 
Hustenmittel (?)  
Inhalation: Ventolin: öffnet „enge Bronchien“  

 RSV-Viren und Säuglinge 
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Atemwege 

Fremdkörper: 

6.12.2013 

 <2 Jahre: keine Nüssli 
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Atemwege 

Heimlich - Handgriff 

•  Brustkorb mit beiden Armen von hinten umfassen 
•  Mit kräftigem Ruck Brustkorb kurz zusammenpressen 
•  Druckerhöhung kann Fremdkörper hinausschleudern 
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Magendarmdtrakt 

Jeannette 15 Mt. 
- erbricht abends im Schwall 
- klagt über Bauchschmerzen, geblähter Bauch 
- bis Mitternacht 6 wässrig-schleimige Stühle 
- trinkt nur wenig Tee 
- kein Fieber 

 Brechdurchfall 
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Magendarmdtrakt 

1839 ex Voto -Tafel 

Warnzeichen der Austrocknung 
(Dehydratation) 

Dehyratation Ngu2.mpg 

 Je jünger, desto vorsichtiger 

Dehadtataion Ngu2.mpg
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G. Schubiger 

Krankheiten 
- Magendarmdtrakt 

Behandlung 
• Elektrolytlösungen: (Oralpädon , Normolytoral ) 
• So lange Durchfall und Erbrechen  Flüssigkeit…… 
• kleine Portionen „löffelen“, eher kalt 
• abwechselnd: Muttermilch, Tee, Sirup, Bouillon 
  
• Zwieback, Salzstängeli, geriebener Apfel 
• Karottensuppe, Reisschleim, geschlagene Banane 
• Wenn kein Erbrechen mehr  Nahrungsaufbau 
 

• Nach starkem Durchfall: (va. nach Rotavirus) Milchprodukte resp. 
Milchzucker = Lactose weglassen (Arzt fragen) 
 

Medikamente: meist unnötig, ev. Perenterol  / Bioflorin  bei Durchfall 
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G. Schubiger 

Unfälle 
- Hirnerschütterung / Schädeltrauma 

 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=Qh7lDQ1rpWkOEM&tbnid=kz5B8HutPzyXXM:&ved=0CAUQjRw&url=https%3A%2F%2Fwww.bkk24.de%2Ftypo3%2Findex.php%3Fid%3D357&ei=fyZAU7qJHMW4O6eIgagB&bvm=bv.64125504,d.bGQ&psig=AFQjCNGknYU6dOwW3efY5-6ZP7O1PDA4tw&ust=1396799448769796
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=Qh7lDQ1rpWkOEM&tbnid=kz5B8HutPzyXXM:&ved=0CAUQjRw&url=https%3A%2F%2Fwww.bkk24.de%2Ftypo3%2Findex.php%3Fid%3D357&ei=fyZAU7qJHMW4O6eIgagB&bvm=bv.64125504,d.bGQ&psig=AFQjCNGknYU6dOwW3efY5-6ZP7O1PDA4tw&ust=1396799448769796
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=Qh7lDQ1rpWkOEM&tbnid=kz5B8HutPzyXXM:&ved=0CAUQjRw&url=https%3A%2F%2Fwww.bkk24.de%2Ftypo3%2Findex.php%3Fid%3D357&ei=fyZAU7qJHMW4O6eIgagB&bvm=bv.64125504,d.bGQ&psig=AFQjCNGknYU6dOwW3efY5-6ZP7O1PDA4tw&ust=1396799448769796
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G. Schubiger 

Unfälle 
- Hirnerschütterung / Schädeltrauma 

Einteilung nach Schweregrad: 

• I°: nicht bewusstlos, bleibt immer orientiert.  

 Blässe, Schwitzen, Übelkeit, müde. evtl. kurze vorübergehende Sehstörung 

 Symptome treten sofort auf, maximal nach 4-6 Std. 

 Massnahmen: Bettruhe, nur trinken oder leichte Kost, möglichst keine 
Schmerzmittel, Überwachen. Mind. 48 Std. kein Sport. 

  Säuglingen <6Mt oder grosser Bluterguss  Arzt-Konsultation, ev. Spital 
 

• II°: kurz bewusstlos (<1min),  

 Bewusstseinstrübung, Apathie. Verlangsamte Reaktionen, aber orientiert.. 

 Massnahmen: wie bei I . Kein Sport bis zu 2Wochen 
 

• III°: Bewusstseinsverlust (nicht ansprechbar, kaum oder nicht weckbar) 

 Massnahme: 144 
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G. Schubiger 

Unfälle 
- Zahnunfall 

 Verlust oder Schlag: Zahnarzt 
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G. Schubiger 

Unfälle 
- Bisswunden 

 Tierbisse: Arzt 

Tierbisswunden sind meist  
tief und zerfetzt:  
Schwierige Wundversorgung 
 

Tierbisswunden gelten  
immer als infiziert: Antibiotika 
 

Achtung:  
Tetanus (Wundstarrkrampf) 
Tollwut im Ausland 



Notfälle bei Säuglingen und Kleinkinder 
-Vorbeugen und Handeln 
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Neugeborene 
- Vitamin K Prophylaxe 
- angeborene Stoffwechselstörungen 
- Sauerstoffsättigung: Herzfehler 
- Hörstörungen: Suchtest 
- Hüftultraschall: Hüftgelenkanatomie 
Säuglinge 
- Vitamin D Prophylaxe 
- Impfprogramm nach schweiz. Plan 
Kleinkinder 
- Unfallverhütung nach BfU 
- Impfprogramm nach schweiz. Plan 



http://www.swiss-paediatrics.org 
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Wie ich ein Kind war, konnte ich alles lieb haben…. 
Hugo von Hofmannsthal  für „Rosenkavalier“ von R. Strauss 

http://mms.humor.li/sendmms.aspx?file=http%3A%2F%2Ffiles%2Ehumor%2Eli%2Fgetimage%2Easpx%3Fid%3D10318
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Zeckennotfall 





2013/2014 
Kindernotfälle 1 BJ KJFF , Erstellt von 

G. Schubiger                                               
26 

5. Unfälle  Notfallsituation  

5.2 Blutung / Riss-Quetschwunde / Frakturen 

Kopfschwartenwunde 
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5. Unfälle  Notfallsituation  

5.4 Verbrennungen 
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5. Unfälle  Notfallsituation  

5.4 Verbrennungen 

1. Grad 2. Grad 3. Grad 

Rötung Blasen Nekrose 
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Überschiessende Narben  

als Folge (Kelloidbildung) 
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5. Unfälle  Notfallsituation  

5.4 Verbrennungen 

Sofortmassnahmen: 
•Löschen  
 

•kühlen.. kühlen...kühlen: kaltes Wasser (15-20oC)  

 mindestens 15-30 Minuten  
 

•Verklebte Kleidungsstücke nicht lösen 
 

•sauber abdecken 
 

•Schmerzbehandlung 

  

 

Verbrennungen bei Kindern  

Verbrennungen - Erste Hilfemaßnahmen bei Kindern mit Verbrennungen.mp4
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5. Unfälle  Notfallsituation  

5.5 Vergiftung / Verätzung 

Ca. 35‘000 Anfragen pro Jahr 

- 53 % Kinder 
- 42% Erwachsene 

-   5% Tiere 

Hit-Liste 


